
Jahreshauptversammlung der PRFK 
 
36 stimmberechtigte Mitglieder konnte der Vorsitzende Dr. Esser auf der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der PRFK am 22. April in Erlenbach bei Kandel begrüßen, darunter zwei 
Ehrenmitglieder. Im Mittelpunkt seines Jahresberichts stand das erfolgreiche Vereinsengagement für 
den Verbleib der Sammelakten im Landesarchiv Speyer. Weniger erfreulich waren dagegen die 
nackten Zahlen, die der Schriftführer, Dr. Becker, vortrug: Im Jahr 2011 standen 16 Eintritten, 21 
Austritte und 8 Sterbefälle gegenüber, so dass der aktuelle Mitgliederstand der PRFK auf 658 
Mitglieder im Inland und 18 Mitglieder im Ausland gesunken ist. Positiv war dagegen die 
Kassenbilanz, die von Schatzmeister W. Rudolf Hill vorgetragen wurde: Das Vereinsvermögen betrug 
zum 31.12.2011: 29.175,97 €, wobei das vorliegende Heft noch nicht gedruckt war. Rechnungsprüfer 
Zinke bescheinigte eine einwandfreie Kassenprüfung. Entsprechend erfolgte die Entlastung des 
Vorstandes einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen und auch die Neuwahl des Vorstandes ergab 
keine Veränderung: Dr. Werner Esser (Vorsitzender), Roland Paul (2. Vorsitzender), W. Rudolf Hill 
(Schatzmeister), Bernhard Kukatzki (Schriftleiter) und Dr. Klaus J. Becker (Schriftführer). Weiterhin 
beschloss die Versammlung den Mitgliedsbeitrag ab dem 01.01.2013 auf 30 € anzuheben – der nur 
wenig genutzte Sozialtarif für Studenten usw. wird entsprechend angepasst. Auf Grundlage dieser 
Entscheidung wurde der Vorstand weiterhin mandatiert, einen neuen Scanner für die Bibliothek zu 
erwerben – ein Spendenaufruf soll zur Refinanzierung beitragen. Es folgten die Berichte aus den 
Ortsgruppen, aus Mutterstadt, Neustadt und Landau lagen leider keine Berichte vor. Danach 
informierte der Vorsitzende über die von der letzten Jahreshauptversammlung beschlossene 
Mitgliederbefragung für eine Namensänderung der PRFK. Für eine Namensänderung haben sich 
schriftlich aber nur 12 Mitglieder ausgesprochen, 18 votierten dagegen bei fünf Enthaltungen. Die 
Abstimmung bei der Jahreshauptversammlung 2012 ergab dann ein noch klareres Bild: Für eine 
Änderung des Vereinsnamens sprachen sich nur neun Mitglieder aus, 20 jedoch dagegen bei erneut 

fünf Enthaltungen, Damit heißt unser Verein nach wie vor: Pfälzisch-Rheinische Familienkunde e.V. 

Abschließend billigte die Versammlung die Planungen für die diesjährige Arbeitstagung, die am 
10.11.2012 in Kaiserslautern in Kooperation mit den Mormonen stattfindet und für die 
Jahreshauptversammlung 2013 in Ludwigshafen mit Schwerpunkt Migration, die im Gebäude des 
Stadtarchivs stattfinden wird und so den Mitgliedern während der Tagung auch den Zugang zu 
unserer Bibliothek und zu unserem Archiv ermöglicht. 
 
Dr. Becker, Schriftführer 
 


